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Mi.3.2.10: Ost Punk und Campino

Sender: EINS FESTIVAL

03:45 – 05:15 Uhr

 Ostpunk! Too much future

Film von Carsten Fiebeler und Michael Boehlke

Punk in der DDR

Punk im Osten, das war Subkultur im anderen Deutschland, das war Tumult, das war totale Verweigerung. Die
Punks in der DDR stießen an die Grenzen eines Systems, das seine Jugend steuern wollte. Im Konflikt zwischen
Kollektiv und Individuum, Zukunftsnorm und Lebenslust, schrieben sie ein bizarres Kapitel ostdeutscher
Geschichte. Der Film porträtiert sechs Protagonisten der frühen Ostpunk-Bewegung über das Ende der DDR
hinaus, erzählt von Anpassung, Konsequenz, Zwängen, Unabhängigkeit und von der Verwandlung einer
allgemeinen Verweigerung in künstlerische und politische Praxis. Aktuelle Filmaufnahmen werden mit
unveröffentlichtem original Super-8-Material kombiniert, DDR-Propagandafilme prallen auf Animationen mit
Clipcharakter. Fotos und Filme zu Ostpunk waren in dieser Fülle bisher nicht zu sehen. Die ehemals illegalen
Aufnahmen von DDR-Punkbands dürften in dieser Bandbreite bisher einmalig sein.

UND (wer will, ein ganz interessanter Beitrag über die Person „Campino“ – gestern gesehen ... auch für
Nicht-Fans ...)

05:30 – 06:16

 Campino

Film von Cordula Kablitz-Post

Campino, charismatischer Sänger, Songschreiber und seit 1982 Frontmann der 'Toten Hosen', gilt als einer der
einflussreichsten und populärsten Stars der deutschen Musikszene. Mit seiner Band füllt er nicht nur die Hallen und
Stadien in Deutschland, 'Tote Hosen'-Tourneen führen auch durch Südamerika, Osteuropa, Australien,
Neuseeland und Japan. Doch gerade weil Campino so oft 'on the road' ist, fühlt er sich bis heute seiner
Heimatstadt Düsseldorf besonders eng verbunden.
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